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Gewerbesteuerstatistik 2013 

Vorbemerkungen 

Die Gewerbesteuer ist eine der wichtigsten kommuna-
len Einnahmequellen, die den niedersächsischen Ge-
meinden im Jahr 2016 netto rd. 3,4 Mrd. Euro ein-
brachte. Das machte etwa 14,2% der Gesamteinnah-
men bzw. 37,4% ihres gesamten Steueraufkommens 
aus. Zudem floss ein beträchtlicher Teil der Gewerbe-
steuerbruttoeinnahmen, nämlich 705 Mio. Euro, als Ge-
werbesteuerumlage in die Kassen des Landes und des 
Bundes. Statistiken über die Struktur der Gewerbe-
steuer finden daher besonderes Interesse. 

Während aus den Gemeindeergebnissen der Finanzsta-
tistik jährlich das Istaufkommen der Gewerbesteuer zu 
erkennen ist, wird mit der Gewerbesteuerstatistik eine 
Strukturanalyse des Gewerbeertrages nach Größenklassen 
und Wirtschaftszweigen erstellt. Zu den Erhebungsmerk-
malen zählen in erster Linie die Angaben zur Ermittlung 
des Steuermessbetrages. Zusätzliche Merkmale fallen aus 
den Ordnungsangaben der Unternehmen an. Hierzu 
zählen der Sitz, die Rechtsform, die Art der 
Ertragsteuerpflicht, der Wirtschaftszweig sowie in 
Fällen der Zerlegung die beteiligten Gemeinden mit den 
auf sie entfallenden Anteilen des Steuermess-
betrages. 

Damit eine Festsetzung vorgenommen werden kann, 
müssen steuerpflichtige Gewerbebetriebe eine Erklä-
rung abgeben. Verpflichtet hierzu ist der Steuerschuld-
ner. Nachdem es in früheren Jahrzehnten nur spora-
disch solche Strukturerhebungen gab, wuchs in jünge-
rer Zeit im Zuge der Gewerbesteuerreformen der Bedarf 
an verlässlichem Zahlenmaterial zu den Strukturwirkun-
gen dieser Reformen. Deshalb wurde im Jahr 1996 eine 
Gewerbesteuerstatistik eingeführt, die ab Erhebungs-
jahr 1995 regelmäßig alle drei Jahre und ab 2010 jähr-
lich durchgeführt wird. Sie erstreckte sich 1995 auf die 
Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital, nach Wegfall 
der Gewerbekapitalsteuer ab 1998 nur noch auf den 
Gewerbeertrag. Der Erhebungszeitraum stimmt in der 
Regel mit dem Kalenderjahr überein. Die vorliegende 
Veröffentlichung enthält die Ergebnisse für 2013. Ge-
genstand der Nachweisung sind die im Besteuerungs-
verfahren festgestellten Angaben zur Gewerbesteuer 
sowie die bei der Zerlegung auf die betroffenen Ge-
meinden entfallenden Zerlegungsanteile. 

Rechtliche Grundlagen 

(BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBl. I S. 462, 565), in 
der Neufassung vom 20. Oktober 2016 (BGBI. I 
S. 2394), zuletzt geändert durch Artikel 10 Absatz 5
des Gesetzes vom 30. Oktober 2017. Für die Erhebung
der Gewerbesteuer waren folgende rechtliche
Grundlagen maßgebend:

Gewerbesteuergesetz (GewStG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 15. Oktober 2002 (BGBl. I
4167) und dazu durchgeführte Änderungen;
Gewerbesteuer-Durchführungsverordnung
(GewStDV) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 15. Oktober 2002 (BGBl. I S. 4180) und dazu
durchgeführte Änderungen. 

Maßgeblich für die Gewerbesteuerstatistik 2013 ist die 
im Erhebungsjahr geltende Fassung der Gesetze. 

Steuerrechtliche Begriffe 

Steuerberechtigte: Nach § 1 GewStG sind die Ge-
meinden berechtigt, eine Gewerbesteuer als Gemeinde-
steuer zu erheben. Diese ist an die Gemeinde abzufüh-
ren, in der eine Betriebsstätte zur Ausübung eines ste-
henden Gewerbes unterhalten wird. Unterhält ein Ge-
werbebetrieb in mehreren Gemeinden Betriebsstätten 
oder erstreckt sich eine Betriebsstätte auf mehrere Ge-
meinden, wird die Gewerbesteuer in jeder betroffenen 
Gemeinde nach dem jeweiligen Anteil des Steuermess-
betrages erhoben. Beim Reisegewerbe ist die Gemeinde 
hebeberechtigt, in der sich der Mittelpunkt der gewerb-
lichen Tätigkeit befindet. 

Steuergegenstand: Besteuerungsgegenstand sind 
nach § 2 GewStG jeder stehende Gewerbebetrieb sowie 
nach § 35a GewStG auch jeder Reisegewerbebetrieb, 
soweit sie im Inland betrieben werden. „Stehende Ge-
werbebetriebe“ gliedern sich in 

gewerbliche Unternehmen im Sinne des Ein-
kommensteuergesetzes („die mit Einkünfte-
erzielungsabsicht unternommene Tätigkeit“);
Tätigkeiten der Kapitalgesellschaften, der Er-
werbs- und Wirtschaftsgenossenschaften und
der Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit;
Tätigkeiten der sonstigen juristischen Personen
des privaten Rechts und der nichtrechtsfähigen
Vereine, soweit sie einen wirtschaftlichen
Geschäftsbetrieb unterhalten.

Inländische Betriebsstätten von ausländischen Unter-
nehmen unterliegen nicht der Gewerbesteuer, wenn 

die Einkünfte im Rahmen der beschränkten
Gewerbesteuerpflicht steuerfrei sind;
im Staat des Unternehmens keine Gewerbe-
steuer existiert oder Befreiung von der Gewer-
besteuer gewährt wird.

Arbeitsgemeinschaften gelten nicht als Gewerbebe-
trieb, so dass die Betriebsstätten anteilig bei den Betei-
ligten zu erfassen sind. 

Steuerbefreiungen: Das Steuerrecht sieht in § 3 
GewStG zahlreiche Befreiungen von der Gewerbesteuer 
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Die Gewerbesteuerstatistik 2013 beruhte auf dem Ge-
setz über Steuerstatistiken (StStatG), Artikel 35 des Jah-
ressteuergesetzes 1996 vom 11. Oktober 1995 (BGBI. I 
S. 1250), zuletzt geändert durch Artikel 13 des Gesetzes
vom 17. August 2017 (BGBI. I S. 3214), in Verbindung
mit dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke



vor.  zum  namentlich genannten 
sind 
nen. Bei einigen Genossenschaften und Zusammen-
schlüssen hängt die Befreiung von der 

Besteuerungsgrundlagen: Besteuerungsgrundlage 
für die Gewerbesteuer ist nach § GewStG der 
Gewerbeertrag. § GewStG schreibt vor, dass der 
Gewerbeertrag nach den Vorschriften des -
mensteuerge
ermitteln ist und dem im Veranlagungszeitraum 
erzielten Gewinn   um die in §§ 
und  GewStG genannten  und 
Kürzungen. Maßgebend ist der Gewerbeertrag, der in 
dem Erhebungszeitraum bezogen worden ist, für den 
der Steuermessbetrag festgesetzt wird. 

Steuermessbetrag, Steuermesszahl: 
der Gewerbesteuer geschieht auf der Grundlage 
eines Steuermessbetrages, der durch die Anwendung 
eines Vomhundertsatzes (Steuermesszahl) auf den 
Gewerbeertrag zu ermitteln ist.  Steuermesszahl 
beträgt 

Hebesatz: der Gewerbesteuer ergibt 
sich nach § GewStG aus dem Steuermessbetrag, 
der mit einem Vomhundertsatz 

wird. legt die jeweilige 
Gemeinde für ein Kalenderjahr oder mehrere 
Kalenderjahre fest. satz gilt für alle 
Gewerbebetriebe einer Gemeinde gleichermaßen. 

durchschnittliche  in 

Zerlegung:
Gewerbebetriebes auf mehrere Gemein-

den oder unterhält ein Gewerbebetrieb mehrere Be-
triebsstätten in unterschiedlichen Gemeinden, ist der 
Steuermessbetrag in die auf die betroffenen Gemein-
den entfallenden Anteile zu zerlegen (§ 28 GewStG). 
Eine Zerlegung findet auch statt, wenn eine Betriebs-
stätte innerhalb des Erhebungszeitraums von einer Ge-
meinde in eine andere Gemeinde verlagert wird. Maß-
stab für die Zerlegungsanteile sind die Arbeitsentgelte, 
die in den betroffenen Gemeinden während des Erhe-
bungszeitraums an die Arbeitnehmer gezahlt worden 
sind. Bei einer Verlagerung einer Betriebsstätte inner-
halb des Erhebungsjahres auf eine andere Gemeinde 
hat das Finanzamt den Messbetrag nach den zeitlichen 
Anteilen (Kalendermonate) auf die beteiligten Gemein-
den zu zerlegen. 

Besteuerungsprozess: Bei einer Ertragsteuer wie der 
Gewerbesteuer geschieht die Besteuerung in einem 

gestellten Phasen vollzieht. Dabei wirken jeweils 
 und interne Einflussgrößen auf die Phasen-

übergänge ein. Die Begriffe  und 
werden hier auf den Besteuerungsprozess bezogen und 
grenzen die Einflussgrößen danach ab, ob sie 

Bestandteil des Besteuerungsprozesses selbst sind, 
wie z.B. gesetzliche Vorschriften, oder von  
auf diese einwirken. 

Ausgangspunkt des allgemeinen Besteuerungsprozes-
ses ist die Summe der Werte aller produzierten 
Güter und Dienstleistungen. Einwirkung
und nterner Einflussgrößen bestimmt dieser Wert die 
Höhe der Steuerbemessungsgrundlage, die ihrerseits 
wieder
Steuerschuld vollzieht sich dabei relativ 
schematisch nach steuergesetzlichen Vorschriften. 
Bevor aus dem Entstehen einer Steuerschuld 
tatsächliche Zahlungen in die fließen, vergeht
häufig ein größerer Zeitraum. 

ner Ertragsteuern wirken sich in Modifizierungen der 
in 

aus. Diese Modifizierungen haben bei der ewer
be
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1. Besteuerungsprozess allgemein

Wert aller Güter und Dienstleistungen 

Externe Einflussgrößen Interne  Einflussgrößen 
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2. Besteuerungsprozess der Gewerbesteuer
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 287 425  224 756 25 997 773 62 669 -8 212 698 41 437 1 730 002 38 852 74 870  173 703

1 000 €1 000 €

mit positivem Steuermessbetrag

1    Gewerbesteuerpflichtige und ihre Besteuerungsgrundlagen 2013

      nach Gewerbeertragsgrößenklassen

1.1 Steuerpflichtige insgesamt )

1 000 €
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 von ... bis unter ... €



1 000 €

24 795 394 -4 653 862 29 449 256  142 720 2 827 103   165 450  121 975   931 743  108 573  32 036 836

1 000 €
1 000 €

1 000 €

mit positivem Steuermessbetrag
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 von ... bis unter ... €



  876   530 2 962 246   346 -4 488 104   188  386 252   96   224   556

mit positivem Steuermessbetrag

Noch: 1 Gewerbesteuerpflichtige und ihre Besteuerungsgrundlagen 2013
nach Gewerbeertragsgrößenklassen

1.2 Organträger

1 000 €1 000 € 1 000 €
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 von ... bis unter ... €



1 000 €

7 746 225 -1 516 652 9 262 878   157  3 323   323 553  324 084   386 11 098 350

mit positivem Steuermessbetrag

1 000 €
1 000 €

1 000 €
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von ... bis unter ... €



Insgesamt  287 425  224 756 25 997 773  62 669 -8 212 698 41 437 1 730 002

  876   530 2 962 246   346 -4 488 104   188  386 252Organgesellschaften Insgesamt 

2    Gewerbesteuerpflichtige und ihre Besteuerungsgrundlagen 2013
      nach Rechtsformen
      Steuerpflichtige insgesamt

1 000 € 1 000 € 1 000 €
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1 000 €

 38 852  74 870  173 703 24 795 394 -4 653 862 29 449 256 142 720 2 827 103  165 450  121 975  931 743  108 573 32 036 836

  96   224   556 7 746 225 -1 516 652 9 262 878   157  3 323   323   553  324 084   386 11 098 350

1 000 €
1 000 €

1 000 €
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 155 236  41 870  87 349  2 970

5 248 614 6 548 772 12 218 112  779 895

 113 596  253 026  535 060  30 062

3    Gewerbesteuerpflichtige und ihre Besteuerungsgrundlagen 2013
      nach Gewerbeertragsgrößenklassen und Rechtsformgruppen

Steuerpflichtige

mit positivem Steuermessbetrag
 Gewerbeertrag von ... bis unter ... €

Insgesamt

Steuermessbetrag in 1 000 €

Abgerundeter Gewerbeertrag in 1 000 €

Statistische Berichte Niedersachsen L IV 13 - j / 201316

 Gewerbeertrag von ... bis unter ... €

Insgesamt

Insgesamt

 Gewerbeertrag von ... bis unter ... €
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 6 348   448  21 278  22 545  1 089  32 166  63 319  10 721  17 812

 212 441  433 512 9 195 693 1 441 995  134 521 1 569 952 4 361 777 1 039 376  542 474

 8 437  15 366  347 224  56 774  5 197  48 294  146 800  41 309  13 443

Steuermessbetrag in 1 000 €

Abgerundeter Gewerbeertrag in 1 000 €

5   Gewerbesteuerpflichtige und ihre Besteuerungsgrundlagen 2013 )

     Gewerbeertragsgrößenklassen und Wirtschaftsabschnitte

Steuerpflichtige
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 Gewerbeertrag von ... bis unter ... €

Insgesamt

 Gewerbeertrag von ... bis unter ... €

Insgesamt

 Gewerbeertrag von ... bis unter ... €

Insgesamt



 9 572  16 579  17 951  31 272  14 898  1 588  2 338  4 639  12 862

 543 996 3 068 609  416 652  504 352  816 578  11 820  58 162  149 699  293 786

 19 278  111 584  19 774  54 541  27 451   825  3 268  5 721  6 455

Steuermessbetrag in 1 000 €

Abgerundeter Gewerbeertrag in 1 000 €

Steuerpflichtige
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 Gewerbeertrag von ... bis unter ... €

Insgesamt

 Gewerbeertrag von ... bis unter ... €

Insgesamt

 Gewerbeertrag von ... bis unter ... €

Insgesamt



1 Braunschweig    53 740    24 738   193 080 855

2 Hannover    83 521    39 602   257 568 086

3 Lüneburg    70 871    33 888   147 181 019

4 Weser-Ems    125 392    52 906   311 952 910

Niedersachsen    333 533    151 138   911 179 951

6    Gewerbesteuerpflichtige 2013 ) Festsetzung und Zerlegung nach Sitz des Betriebes/ der Betriebsstätte
6.1 Land, Kreisfreie Städte, Landkreise
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   42 479    17 523   59 112 933    11 261    7 215   133 967 922   1

   66 780    29 326   110 214 497    16 741    10 276   147 353 589   2

   57 122    25 171   81 001 457    13 749    8 717   66 179 562   3

   104 691    40 028   157 510 935    20 701    12 878   154 441 975   4

   271 072    112 048   407 839 822    62 461    39 090   503 340 129
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6     Gewerbesteuerpflichtige 2013 ) Festsetzung und Zerlegung nach Sitz des Betriebes/ der Betriebsstätte
6.2  Gemeinden
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Noch: 6 Gewerbesteuerpflichtige 2013 ) Festsetzung und Zerlegung nach Sitz des Betriebes/ der Betriebsstätte
6.2  Gemeinden
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Noch: 6 Gewerbesteuerpflichtige 2013 ) Festsetzung und Zerlegung nach Sitz des Betriebes/ der Betriebsstätte
6.2  Gemeinden
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Noch: 6 Gewerbesteuerpflichtige 2013 ) Festsetzung und Zerlegung nach Sitz des Betriebes/ der Betriebsstätte
6.2  Gemeinden
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Noch: 6 Gewerbesteuerpflichtige 2013 ) Festsetzung und Zerlegung nach Sitz des Betriebes/ der Betriebsstätte
6.2  Gemeinden
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Noch: 6 Gewerbesteuerpflichtige 2013 ) Festsetzung und Zerlegung nach Sitz des Betriebes/ der Betriebsstätte
6.2  Gemeinden
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Noch: 6 Gewerbesteuerpflichtige 2013 ) Festsetzung und Zerlegung nach Sitz des Betriebes/ der Betriebsstätte
6.2  Gemeinden
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Noch: 6 Gewerbesteuerpflichtige 2013 ) Festsetzung und Zerlegung nach Sitz des Betriebes/ der Betriebsstätte
6.2  Gemeinden
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Noch: 6 Gewerbesteuerpflichtige 2013 ) Festsetzung und Zerlegung nach Sitz des Betriebes/ der Betriebsstätte
6.2  Gemeinden
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Noch: 6 Gewerbesteuerpflichtige 2013 ) Festsetzung und Zerlegung nach Sitz des Betriebes/ der Betriebsstätte
6.2  Gemeinden
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Noch: 6 Gewerbesteuerpflichtige 2013 ) Festsetzung und Zerlegung nach Sitz des Betriebes/ der Betriebsstätte
6.2  Gemeinden
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Noch: 6 Gewerbesteuerpflichtige 2013 ) Festsetzung und Zerlegung nach Sitz des Betriebes/ der Betriebsstätte
6.2  Gemeinden
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Noch: 6 Gewerbesteuerpflichtige 2013 ) Festsetzung und Zerlegung nach Sitz des Betriebes/ der Betriebsstätte
6.2  Gemeinden
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Noch: 6 Gewerbesteuerpflichtige 2013 ) Festsetzung und Zerlegung nach Sitz des Betriebes/ der Betriebsstätte
6.2  Gemeinden
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Noch: 6 Gewerbesteuerpflichtige 2013 ) Festsetzung und Zerlegung nach Sitz des Betriebes/ der Betriebsstätte
6.2  Gemeinden
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Noch: 6 Gewerbesteuerpflichtige 2013 ) Festsetzung und Zerlegung nach Sitz des Betriebes/ der Betriebsstätte
6.2  Gemeinden
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Noch: 6 Gewerbesteuerpflichtige 2013 ) Festsetzung und Zerlegung nach Sitz des Betriebes/ der Betriebsstätte
6.2  Gemeinden

Niedersachsen    333 533    151 138   911 179 951 X
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